
Nach Ablehnung des Dammdurchbruchs

Ende August begann die Umgestaltung
des Lädeliplatzes (am oberen Ende der
Lädelistrasse, hinter dem Restaurant Ge -
werbehalle), noch vor dem Winter sollen
die Arbeiten abgeschlossen sein. Damit
kommt ein langjähriger Planungsprozess
zu einem vorläufigen Abschluss. Eigent -
lich war gedacht, diese Ecke des BaBeL-
Quartiers mit einem Dammdurchbruch
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Bevor der Sommer endgültig verwelkt und
die kühleren Tage kommen, sei die Auf -
merksamkeit an dieser Stelle einmal auf
die Mitarbeiter der Stadtgärtnerei ge lenkt.
Regelmässig erfreut ihr kundiges Können
mein Auge, wenn ich morgens zur Arbeit
radle oder auch tagsüber. Nur als Beispiel
nenne ich die Rabatte beim Einbiegen
von der Baselstrasse in die Dammstrasse,
wo die abwechslungsreiche Bepflanzung
oft wie ein buntes Feuerwerk wirkt. Das
hat mal wieder ein kräftiges Dankeschön
verdient!
Das Grün hat ja leider in unserem Quar -
tier nicht so viel Raum, wie es eigentlich
wünschbar wäre. Überbordende Ver kehrs -
 flächen und beengte bauliche Verhält -
nisse schränken die Möglichkeiten ein.
Aber wenn man mit offenen Augen durch
die Strassen geht, kann man doch zahl rei -
che Nischen entdecken. Neben den städ -
tischen Gartenfachleuten tragen auch
vie  le BewohnerInnen mit Eigeninitiative
zu ei nem schöneren Erscheinungsbild
des Quar  tiers bei. Ich habe ein paar üppi-
ge Bal  konbepflanzungen vor Augen, sie
kön  nen durchaus als Vorbild für andere
gelten. Die Stadt als Garten denken, das
wäre ge rade für unser Quartier eine
wichtige Vision. Hoffen wir, dass unsere
Stadt  gärtner, die angestellten und die frei -
 wil ligen, uns weiterhin und nachhaltig
er freuen.
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aufzuwerten, aber vor etwa einem Jahr
lehnte das Stadtparlament einen dafür
erforderlichen Zusatzkredit knapp ab. 
Es bejahte aber immerhin den Plan, den
Läde liplatz als grosszügigere Be geg nungs   -
 zone und als Ort für Outdoor-Aktivitäten
im Quartier (Freifläche für Kinderspiele,
Feste, Strassencafé usw.) neu zu gestalten.
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